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GEW zu schulischen Personalratswahlen: Spitzenergebnis ausgebaut 

"Bestätigung der sehr guten Personalratsarbeit der GEW" 
 

Als „Bestätigung der sehr guten Personalratsarbeit der GEW” wertet Sven Quiring, Vorsitzender der GEW, 

das heute bekannt gegebene Ergebnis der aktuellen Wahlen zum Gesamtpersonalrat der Hamburger 

Schulen. Bei den Beamt*innen ist die GEW mit 84,43 % aller Stimmen erneut die weitaus stärkste Fraktion. 

Auch bei den Angestellten erhielt sie wie bei der letzten Wahl gut die Hälfte der Stimmen (44 %). 

Von den 25 Sitzen im Gesamtpersonalrat (GPR) werden 19 an Beamt*innen und sechs an Angestellte 

vergeben. Die GEW stellt weiterhin 16 Vertreter*innen der Beamt*innen sowie drei Vertreter*innen der 

Angestellten. Insgesamt stellt die GEW nun 19 von 25 Personalräten. Für Quiring ist dies ein Ausdruck des 

Vertrauens in die Arbeit der GEW im Gesamtpersonalrat unter dem Vorsitz von Grundschullehrer Jan Voß. 

 

„Die vielen hundert in der GEW organisierten Personalratsmitglieder an den Schulen stehen ihren 

Kolleg*innen in personalrechtlichen Fragen mit der Schulleitung kompetent und solidarisch zur Seite. Das 

wissen die Kolleg*innen zu schätzen. Hier macht sich die jahrelange gewerkschaftliche Erfahrung der GEW 

bezahlt“, so Quiring. „Die GEW-Hamburg bedankt sich bei allen, die zu diesem tollen Ergebnis beigetragen 

haben, vor allem bei den vielen Personalratsmitgliedern, die als Gewerkschafter*innen das Vertrauen ihrer 

Kolleg*innen erworben haben. Wir betrachten das Ergebnis auch als Auftrag, unseren Einsatz nicht 

nachzulassen.“ 

 

„Ich danke allen Kolleg*innen herzlich für das große Vertrauen in unsere Arbeit. Dieses starke Ergebnis ist 

für uns Ansporn und Verpflichtung zugleich: Wir werden uns weiterhin mit Nachdruck für gute 

Arbeitsbedingungen einsetzen und die Interessen der Beschäftigten auch gegenüber der Behörde klar und 

konsequent vertreten“, erklärt Jan Voß, Vorsitzender des GPR. 

 

Hintergrund: Der Gesamtpersonalrat vertritt alle Beschäftigten an Hamburgs Schulen in 

schulübergreifenden Belangen, das sind mehr als 20.000 Personen. Darüber hinaus wird an allen Schulen je 

nach Schulgröße ein ein- bis siebenköpfiger Schulpersonalrat gewählt.  

  

 

 
Rückfragen: Sven Quiring, Vorsitzender der GEW Hamburg, 0151 - 2362048 

 

 

  
  


